
Caritas  als  tragende  Säule
der Pfarrei

Ehrende und Geehrte (v.l.): Pfarrer Gotthard Weiß, Vorsitzende
Katharina  Schmidtmayer,  Monika  Donaubauer,  3.  Bürgermeister
Georg  Stelzer,  Kindergartenleiterin  Antje  Duschl  und  Julia
Aschenbrenner bei der Versammlung des OCV in Garham. −Fotos:
Eder

 

Garham

27 Jahre gibt es den Pfarrcaritasverein Garham. Regelmäßig
steht  die  Jahreshauptversammlung  im  März  im
Veranstaltungskalender.  Corona-bedingt  fand  die
Mitgliederversammlung heuer mit einem halben Jahr Verspätung
im  Pfarrheim  St.  Nikolaus  statt.  Von  der
Kindergartenträgerschaft bis hin zur Seniorenbetreuung bringt
sich der Verein für Garham ein, der OCV ist eine tragende
Säule in der Pfarrei Garham.

Die erste Vorsitzende, Katharina Schmidtmayer, erinnerte an
die  Aktivitäten,  die  Aufgaben  und  die  Bedeutung  der
Ortscaritas.  Sie  arbeite  im  Stillen  und  hinterlasse  viele
positive Spuren. Dies verdeutlichte der Rechenschaftsbericht
der  Vorsitzenden.  Seniorenarbeit,  Vereinsarbeit,  Caritas-
Haussammlungen  und  der  Kindergarten  sind  nur  einige
Betätigungsfelder  des  Vereins,  der  95  Mitglieder  zählt.
Katharina  Schmidtmayer  bedankte  sich  bei  ihren
Vorstandskollegen für die gute Zusammenarbeit und bei allen
Mitgliedern, die sich zum Wohle anderer einbrachten

Kassiererin  Sonja  Doppelhammer  informierte  über  den
Kassenstand. Die wichtigsten Einnahmequellen des Vereins und
damit der finanzielle Rahmen für die Hilfsaktionen sind die
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Mitgliedsbeiträge,  die  Haussammlungen  und  Einnahmen  von
Aktionen. Von den Haussammlungen verbleiben 40 Prozent in der
Pfarrei  und  müssen  für  sozial-caritative  Zwecke  verwendet
werden.  Den  Kassenbericht  hatten  Franz  Eder  und  Jürgen
Blaschko ohne Beanstandungen geprüft.

Leiterin  Antje  Duschl  informierte  über  den  Kindergarten:
Aktuell besuchen 78 Kinder (38 Buben, 40 Mädchen) den Garhamer
Kindergarten, davon zwölf in der Kinderkrippe. Der Besuch der
Feuerwehr,  Maiandacht,  Martinszug,  Nikolausbesuch  oder
Adventsingen  in  der  Garhamer  Pfarrkirche  waren  weitere
Aktionen des Vereins. „Ein megacooler Disco-Fasching konnte
noch  gefeiert  werden,  bevor  der  Corona-Lockdown  alles
veränderte“,  erzählte  die  Kindergartenleiterin  weiter.
„Zunächst ein kleiner Stillstand, mit viel Bewegung und dann
Leben und Arbeiten im Kindergarten unter neuen Vorzeichen und
Bedingungen“, beschreibt Antje Duschl die neue Situation.

Der notwendige An- und Umbau des Kindergartens wurde im Herbst
2019  fertig  gestellt  und  die  neuen  Gebäudeteile  konnten
rechtzeitig bezogen werden. Im Sommer 2018 wurde bereits das
Dach des Gebäudes erneuert. Ab Herbst 2018 sind dann zwei
Anbauten entstanden. Damit schuf die Marktgemeinde Hofkirchen
20 weitere Betreuungsplätze. Dabei sind ein Gruppenraum mit
großzügiger Fensterfront sowie kindergerechte Sanitäranlagen
entstanden. Im gegenüberliegenden Gebäudeteil wurde ein Büro
für  die  Kindergartenleiterin  und  Besprechungsraum  für  das
Personal geschaffen.

Außerdem freuen sich die Kinder über ein neues Bistro und eine
moderne  Küche  im  bestehenden  Gebäude.  Die  Innenräume  sind
hell, freundlich und in kindgerechten Farben gestaltet. Durch
die Anbauten hat sich der Spielbereich an den Außenanlagen
verändert. Zudem wurden die Parkplätze neu angeordnet. Die
Kosten für die Anbauten und die Umbauarbeiten am Kindergarten
belaufen sich auf rund 550000 Euro. Die staatliche Förderung
liegt  bei  75  Prozent.  Der  Kindergarten  hat  mit  diesen
Maßnahmen knapp 130 Quadratmeter Nutzfläche hinzugewonnen.



Im  Mittelpunkt  der  Versammlung  standen  die  Ehrungen
langjähriger  Mitglieder  durch  die  Vorsitzende,  Pfarrer
Gotthard Weiß und 3. Bürgermeister Georg Stelzer. Antje Duschl
und  Monika  Donaubauer  erhielten  eine  Dankurkunde  für  25-
jährige Mitgliedschaft. Julia Aschenbrenner ist zehn Jahre bei
der  Pfarrcaritas  Garham.  Alle  drei  Geehrten  sind  im
Kindergarten  St.  Nikolaus  beschäftigt.

Mit dem Schlussgedanken „Das Herz ist der Schlüssel der Welt
und des Lebens“, definierte Katharina Schmidtmayer die Arbeit
der Caritas zusammenfassend. Sie gab dies als Leitwort den
Teilnehmern mit auf den Weg.− fe

Der neue Anbau des Kindergartens in Garham. −Fotos: Eder
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Mehr im Vilshofener Anzeiger vom 18.09.2020 oder unter PNP
Plus nach einer kurzen Registrierung
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